
    In der Strafsache - AZ: ………. - 

 
 

 
stellen wir folgenden 

 

B e w e i s a n t r a g  
 

 

Zum Beweis der Tatsache, dass die LINDIG GmbH aus Eisenach direkt über den 
Fahrspuren der A71 mit einer Hubarbeitsbühne bei laufendem Verkehr Brückenarbeiten 
an einer Brücke, die über die A71 führt durchgeführt hat, beantragen wir die 
Inaugenscheinnahme eines Lichtbilds des Vorgangs (angehängt, 
https://structurae.net/de/produkte-services/brueckenkontrollen-von-oben-und-von-unten-mit-

arbeitsbuehnen abgerufen am 30.01.2022) sowie die Ladung und Vernehmung des 
Zeugen Knut Kreutzberger, zu laden über Albert-Lindig-Straße 1, 
99819 Krauthausen 

 

Begründung: 
Knut Kreutzberger ist technischer Berater bei der LINDIG GmbH, welche den Einsatz 
auf der A71 in eigener Werbung auch verwendet und kann daher die Wahrheit oben 
behaupteter Tatsachen bezeugen. 
 
Relevanz: 
Nur aus der Tatsache eine Gefährdungslage im Straßenverkehr zu begründen, dass 
Menschen an Brücken klettern, Arbeiten vornehmen, sich außerhalb des 
Brückengeländers bewegen und dabei einen nicht alltäglichen Anblick bieten, erscheint 
absurd. Die Sperrung der A485 am 27.11.2020 vorzunehmen war eigene 
Ermessensentscheidung der Beamt*innen, die die Sperrung vornahmen. 
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